
Tödlicher  Unfall  auf  den
Bahngleisen bei Methler
Ein  tödlicher  Unfall  auf  der  Bahnstrecke  Hamm-Dortmund  in
Methler führte am Freitagnachmittag zu erheblichen Störungen
im Zugverkehr. Die Strecke wurde gesperrt. Für Pendler aus
Richtung Dortmund war in Kurl Endstation. Sie mussten in Busse
umsteigen.

Zusätzlich erschwert wurde diese Aktion dadurch, dass ein VKU-
Bus der Linie S 30 Dortmund Bergkamen wegen eines Defekts
ausfiel. Die S 30 wurde wegen des tödlichen Unfalls über Kurl
umgeleitet.

Wie die Polizei mitteilt, handelt es sich bei dem Toten um
einen 76-jährigen Mann aus Kamen. Er  hatte sich laut den
Ermittlungen  wohl  den  Fußweg  auf  der  Überführung  an  der
Robert-Koch-Straße ersparen wollen und eine Abkürzung über die
Gleise gewählt.

Bahn und Bundespolizei warnen wieder und wieder vor verbotenem
Aufenthalt im Gleisbereich. Nahende Züge seien oft erst zu
bemerken,  wenn  es  zu  spät  sei.  Und  angesichts  steigender
Temperaturen  und  draußen  spielender  Kinder  appellieren  die
Behörden denn auch an Eltern, ein Auge auf ihre Sprösslinge zu
haben – und ihnen klar zu machen, dass sie mit Spielen an
Bahngleisen ihr Leben riskieren.
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